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420.11

Elternbeitrags-
verordnung
Modulare Tagesschulen
vom 17. Mai 2011

in Kraft ab 1. August 2011
 

Der Gemeinderat beschliesst gestützt auf § 3 und § 84 Abs. 1 des Gemeindegesetzes1 vom
4. September 1980 und gestützt auf § 6 des Gesetzes über die familienergänzende Kinderbetreuung 
(Kinderbetreuungsgesetz) 2 vom 29. September 2005 und auf § 4 der Verordnung zum Gesetz über die 
familienergänzende Kinderbetreuung (Kinderbetreuungsgesetz) 3 vom 14. November 2006:

§ 1 Betreuungstarife
1 Die Betreuungstarife entsprechen maximal den durchschnittlichen Vollkosten der entsprechenden 
Betreuungsform. Die Tarife sind einkommens- und vermögensabhängig. 

2 Liegt das steuerbare Gesamtvermögen (Ziffer 39 der Steuererklärung) der mit den Kindern in einem 
Haushalt lebenden Erziehungsberechtigten unter CHF 300’000.00 so richtet sich der Elternbeitrag nach 
dem steuerbaren Einkommen und der Haushaltsgrösse. 

3 Beträgt das steuerbare Gesamtvermögen (Ziffer 39 der Steuererklärung) der mit den Kindern in 
einem Haushalt lebenden Erziehungsberechtigten CHF 300’000.00 oder mehr, so sind die 
Betreuungskosten vollumfänglich von den Erziehungsberechtigten zu tragen.

4 Das massgebende Einkommen entspricht dem steuerbaren Einkommen der Steuerrechnung
(Ziffer 26). 

5 Für die Berechnung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit werden die Einkommen und Vermögen 
aller unterhaltspflichtigen Elternteile zusammengezählt. Bei Konkubinatspaaren, die nicht beide 
leibliche Eltern der Kinder sind, kann das Einkommen und Vermögen desjenigen Konkubinatspartners, 
welcher nicht leiblicher Elternteil der Kinder ist, mitberücksichtigt werden.   

1 BGS 171.1
2 GS 28, 565
3 GS 28, 849
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§ 2 Haushaltsgrösse
1 Für die Bestimmung der Haushaltsgrösse massgebend sind alle Personen, die mit den zu betreuenden 
Kindern im gleichen Haushalt leben sowie Personen, deren Unterhalt von den mit den zu betreuenden 
Kindern in einem Haushalt lebenden Erziehungsberechtigten oder deren Lebenspartner/in bestritten 
wird: die Erziehungsberechtigten, deren Kinder, die Lebenspartnerin oder der Lebenspartner der 
Erziehungsberechtigten, die Kinder der Lebenspartnerin oder des Lebenspartners sowie weitere 
unterstützungsbedürftige Personen. 

2 Beispiele für Haushaltsgrössen:
Haushaltsgrösse 2: Mutter und 1 Kind
Haushaltsgrösse 3: Mutter, Vater und 1 Kind 

Vater und 2 Kinder
Haushaltsgrösse 4: Mutter, Vater und 2 Kinder

Mutter und 3 Kinder

§ 3 Berechnung Elternbeitrag
1 Die Gemeinde gewährt den Eltern Reduktionen auf die Betreuungstarife. Die Höhe der Reduktion 
richtet sich nach dem steuerbaren Einkommen und der Haushaltsgrösse. Es gilt nachfolgende Tabelle: 

  Reduktion für Haushaltsgrösse  
Steuerbares Einkommen 2 3 4 5 6+

- 45’000 75 % 80 % 85 % 85 % 85 %
45’001 - 50’000 70 % 75 % 80 % 85 % 85 %
50’001 - 55’000 65 % 70 % 75 % 80 % 85 %
55’001 - 60’000 60 % 65 % 70 % 75 % 80 %
60’001 - 65’000 55 % 60 % 65 % 70 % 75 %
65’001 - 70’000 50 % 55 % 60 % 65 % 70 %
70’001 - 75’000 45 % 50 % 55 % 60 % 65 %
75’001 - 80’000 40 % 45 % 50 % 55 % 60 %
80’001 - 85’000 35 % 40 % 45 % 50 % 55 %
85’001 - 90’000 30 % 35 % 40 % 45 % 50 %
90’001 - 95’000 25 % 30 % 35 % 40 % 45 %
95’001 - 100’000 20 % 25 % 30 % 35 % 40 %
100’001 - 105’000 15 % 20 % 25 % 30 % 35 %
105’001 - 110’000 10 % 15 % 20 % 25 % 30 %
110’001 - 115’000 8 % 10 % 15 % 20 % 25 %
115’001 - 120’000 5 % 8 % 10 % 15 % 20 %
120’001 - 125’000 0 % 5 % 8 % 10 % 15 %
125’001 - 130’000 0 % 0 % 5 % 8 % 10 %
130’001 - 135’000 0 % 0 % 0 % 5 % 8 %
135’001 - 140’000 0 % 0 % 0 % 0 % 5 %
140’001 - 0 % 0 % 0 % 0 % 0 %
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§ 4 Mindestbeitrag

Unabhängig von der Reduktionshöhe wird für Ganztagesplätze ein Mindestbeitrag von CHF 15.40,
für die Mittagsbetreuung ein Mindestbetrag von CHF 10.00, für die Mittags- und die 
Nachmittagsbetreuungen 1 und 2 ein Mindestbetrag von CHF 14.30 verrechnet.

§ 5 Rechnungsstellung Elternbeitrag 
1 Die Tarife werden monatlich, in der Regel im Voraus in Rechnung gestellt. 

2 Absenzen (Krankheit, Unfall, Klassenlager, Sportwoche etc.), die mindestens fünf 
aufeinanderfolgende Schultage betreffen, werden den Eltern auf entsprechende Meldung an die 
Schuladministration zurückerstattet. 

3 Allgemeine Feiertage, gemeindliche Feiertage (z. B. Chomer Märt), kantonale Weiterbildungstage für 
Lehrpersonen (Herbstkonferenz) und Ferien werden den Eltern nicht in Rechnung gestellt. 

4 An schulfreien Tagen, an denen die Modularen Tagesschulen geöffnet sind (z. B. schul-interne 
Weiterbildungstage für Lehrpersonen), werden den Eltern die Betreuungskosten verrechnet. Die Eltern 
haben die Möglichkeit, die Kinder den ganzen Tag in den Modularen Tagesschulen betreuen zu lassen. 
Bei nicht Erscheinen der Kinder an diesen schulfreien Tagen, werden die Betreuungskosten trotzdem in 
Rechnung gestellt.

§ 6 Notfallplätze 
1 Notfallplätze sind Tagesplätze, die im Notfall in Anspruch genommen werden können. 

2 Beispiele für Notfallplätze: Unfall, Krankheit, Spitalaufenthalt eines Elternteils / Unvorhergesehener 
Arbeitseinsatz eines Elternteils.

3 Es ist nicht möglich Notfallplätze bei planbaren Abwesenheiten in Anspruch zu nehmen.

§ 7 Härtefälle

Ein Härtefall besteht, wenn das verfügbare Einkommen (steuerbares Einkommen gemäss Art. 3 minus 
Elternbeiträge gemäss Art. 5 und 6) unter den Grundbedarf eines Haushalts sinkt. Der Grundbedarf des 
jeweiligen Haushalts beträgt:

Haushaltgrösse: Grundbedarf monatlich gemäss SKOS-Richtlinien
2-Personen-Haushalt CHF 1’469.00
3-Personen-Haushalt CHF 1’786.00
4-Personen-Haushalt CHF 2’054.00
5-Personen-Haushalt CHF 2’323.00
6-Personen-Haushalt CHF 2’861.00
7-Personen-Haushalt CHF 2’861.00
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§ 8 Beitragsreduktion in Härtefällen
1 In Härtefällen kann der Elternbeitrag gemäss Art. 5 und 6 auf Antrag der Erziehungsberechtigten so 
weit reduziert werden, dass der Grundbedarf gemäss Art. 7 nicht unterschritten wird. Die Berechnung 
erfolgt auf der Basis des monatlichen Einkommens bzw. der monatlichen Betreuungskosten. 

2 Härtefälle, deren steuerbares Einkommen gemäss Art. 1 unter dem Grundbedarf gemäss Art. 7 liegt, 
werden an die Abteilung Soziales und Gesundheit der Gemeinde verwiesen.

§ 9 Neuberechnung der Beiträge 
1 Die Festlegung des Elternbeitrags stützt sich auf die Selbstdeklaration.

2 Die Überprüfung und allfällige Neuberechnung des Elternbeitrags erfolgt jährlich aufgrund der 
aktuellen Steuererklärung und der Selbstdeklaration. 

3 Eine Neuberechnung des zumutbaren Elternbeitrags erfolgt auf Antrag jederzeit innert Monatsfrist 
a) bei einer Änderung der Haushaltsgrösse 
b) wenn sich das Einkommen um mehr als CHF 5’000.00 pro Jahr verändert. 

§ 10 Rückzahlung und Nachforderung 
1 Liegt das durch Selbstdeklaration der Eltern geschätzte steuerbare Einkommen über dem Total der 
Jahreseinkünfte gemäss Steuererklärung, müssen sich die Eltern mit einem Gesuch an die Abteilung 
Bildung wenden. Ansonsten erfolgen keine Rückzahlungen. 

2 Liegt das geschätzte steuerbare Einkommen unter dem Total der Jahreseinkünfte gemäss 
Steuererklärung fordert die Abteilung Bildung die geschuldeten Beiträge nach. 

§ 11 Kündigung

Die gebuchten Betreuungsmodule können bei Einhaltung einer monatlichen Kündigungsfrist per Ende 
Semester gekündigt werden. In begründeten Ausnahmesituationen ist eine Kündigung per Ende des 
laufenden Monats möglich. 

§ 12 Vollzug 
1 Der Vollzug dieser Verordnung - insbesondere die Berechnung der Elternbeiträge - erfolgt durch die 
Abteilung Bildung.

2 Der Datenschutz wird sichergestellt. 
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Tarifsystem 
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- 45’000
2 3

65’001-70’000 2 8 90’001-95’000 2 13 115’001-120’000 2 18

3 2 3 7 3 12 3 17

4 1 4 6 4 11 4 16

5 1 5 5 5 10 5 15

6 + 1 6 + 4 6 + 9 6 + 14

45’001-50’000 2 4 70’001-75'000 2 9 95’001-100’000 2 14 120’001-125’000 2 19

3 3 3 8 3 13 3 18

4 2 4 7 4 12 4 17

5 1 5 6 5 11 5 16

6+ 1 6 + 5 6 + 10 6 + 15

50’001-55’000 2 5 75’001-80'000 2 10 100’001-105'000 2 15 125’001-130’000 2 19

3 4 3 9 3 14 3 19

4 3 4 8 4 13 4 18

5 2 5 7 5 12 5 17

6 + 1 6 + 6 6 + 11 6 + 16

55’001-60’000 2 6 80’001-85’000 2 11 105’001-110’000 2 16 130’001-135’000 2 19

3 5 3 10 3 15 3 19

4 4 4 9 4 14 4 19

5 3 5 8 5 13 5 18

6 + 2 6 + 7 6 + 12 6 + 17

60’001-65’000 2 7 85’001-90’000 2 12 110’001-115’000 2 17 135’001-140’000 2 19

3 6 3 11 3 16 3 19

4 5 4 10 4 15 4 19

5 4 5 9 5 14 5 19

6 + 3 6 + 8 6 + 13 6 + 18

140'001 + alle 19
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Angebote Ganzer Tag MB MB und NB NB 1 oder 2 NB 1 + 2 AB

7:30-18:00 11:45-13:45 11:45-18:00 13:45-16:00
16:00-18:00

13:45-18:00 07:30-08:15

Tarifstufen
1 15.40 10.00 13.90 4.60 9.20 1.50
2 15.40 10.00 13.90 4.60 9.20 1.50
3 16.50 12.10 14.90 5.00 9.90 1.70
4 19.80 12.10 17.80 5.90 11.90 2.00
5 23.10 12.10 20.80 6.90 13.90 2.30
6 26.40 12.10 23.80 7.90 15.80 2.60
7 29.70 13.40 26.70 8.90 17.80 3.00
8 33.00 14.90 29.70 9.90 19.80 3.30
9 36.30 16.40 32.70 10.90 21.80 3.60
10 39.60 17.80 35.60 11.90 23.80 4.00
11 42.90 19.40 38.60 12.90 25.70 4.30
12 46.20 20.80 41.60 13.90 27.70 4.60
13 49.50 22.30 44.60 14.90 29.70 5.00
14 52.80 23.80 47.50 15.80 31.70 5.30
15 56.10 25.30 50.50 16.80 33.70 5.60
16 59.40 26.70 53.50 17.80 35.60 5.90
17 60.70 27.30 54.70 18.30 36.40 6.10
18 62.70 28.30 56.40 18.80 37.60 6.30
19 66.00 29.70 59.40 19.80 39.60 6.60

Legende

Ganzer Tag = Auffangbetreuung, Mittagsbetreuung, Nachmittagsbetreuung 1 + 2
MB = Mittagsbetreuung 
NB 1 = Nachmittagsbetreuung 1
NB 2 = Nachmittagsbetreuung 2
AB = Auffangbetreuung


